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Überwachung

rund um
  die Uhr

n Persönliche Dinge

Falls nicht bereits bei Spitaleintritt vorhanden, bitten wir die Ange-
hörigen, folgende persönliche Dinge mitzubringen: Toilettenartikel, 
trittsichere Schuhe, Brille, Uhr, Hörgerät usw. Bitte packen Sie, 
sofern vorhanden, auch Blutgruppenkarte, Allergieausweis, Blut-
verdünnungskarte und Medikamente ein.

Bitte bringen Sie keine Blumen mit, lieber einige wenige persönli-
che Dinge wie zum Beispiel Fotos, ein Buch, bevorzugte Musik, ein 
Maskottchen oder ähnliches.

n Wartezeit/Kinder

Wegen der ununterbrochenen Überwachung und Behandlung 
müssen unter Umständen Wartezeiten in Kauf genommen werden. 
Wir bitten Sie dafür um Verständnis. Kinder sollten Sie nur nach 
vorheriger Absprache mit dem Intensivp� egepersonal mitbringen.

n Liebe Patientinnen und Patienten, liebe Angehörige

Die Intensivp� egestation dient der intensiven Überwachung und 
Behandlung von schwer erkrankten, verunfallten oder operierten 
Patientinnen und Patienten. Die Überwachung und Behandlung 
erfolgt ununterbrochen rund um die Uhr. Sobald es der gesund-
heitliche Zustand erlaubt, werden die Patientinnen und Patienten 
auf eine unserer Bettenstationen verlegt.

n Ärztliche Betreuung

Die ärztliche Betreuung wird durch intensivmedizinische Ärzte in 
enger Zusammenarbeit mit den behandelnden Ärzten wahrgenom-
men. Die ärztliche Betreuung ist rund um die Uhr sichergestellt.

Wenn Sie ein Gespräch mit der Ärztin oder dem Arzt wünschen, 
wenden Sie sich bitte an das P� egefachpersonal der Intensivp� e-
gestation. Dieses organisiert Ihnen gerne einen Termin.

n P� egerische Betreuung

Das P� egefachpersonal ist im Drei-Schichten-Betrieb rund um die 
Uhr tätig. Unsere Patientinnen und Patienten werden also von ver-
schiedenen Fachpersonen betreut. Dank des internen Reportings 
ist die Weitergabe aller wichtigen Informationen sichergestellt.

n Telefonate mit Patienten

Telefonieren können Sie jederzeit über unsere Telefonnummer
033 826 27 54. Aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes und der 
Schweigep� icht erteilen wir nur den engsten Angehörigen Aus-
künfte. Wir sind Ihnen deshalb dankbar, wenn Sie innerhalb Ihrer 
Familie eine bis zwei Personen bestimmen, die mit uns in regelmä-
ssigem Kontakt stehen. Wenn Sie sich zu Besuch auf der Inten-
sivp� egestation be� nden bitten wir Sie, nicht mit dem Mobiltelefon 
nach aussen zu telefonieren.

Intensivp� egestation Spital Interlaken
Telefon +41 33 826 27 54
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Spitäler Frutigen Meiringen Interlaken AG
Weissenaustrasse 27, CH-3800 Unterseen
Telefon +41 33 826 26 26, Fax +41 33 826 23 00
info@spitalfmi.ch, www.spitalfmi.ch

Kontaktieren Sie
uns, wir sind

gerne für Sie da

n Besuchszeiten 

Täglich von 10.00 – 20.00 Uhr

n Privatsphäre wahren

Die Sicht aus den Patientenzimmern, aber auch in diese hinein ist 
auf der Intensivp� egestation ausgesprochen gut. Wir sind Ihnen 
daher sehr dankbar, wenn Sie auf die Ruhe und Privatsphäre der 
Patientinnen und Patienten Rücksicht nehmen.

n Sprechen, erzählen, berühren

Beatmete Patienten können vorübergehend nicht sprechen, wohl 
aber hören. Sogar bewusstlose Patienten können Ein� üsse aus 
ihrer Umwelt aufnehmen. Sie können deshalb Ihrem Angehörigen 
helfen, wenn Sie mit ihm sprechen, ihm ewas erzählen, ihn berüh-
ren.


